Hessische Verwaltung fir
Bodenmanagement und Geoinformation

Informationen zu den Daten des Amtlichen
Liegenschaftskatasterinformationssystems (ALKIS®)
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Auf der Grundlage des Hessischen Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes (HVGG) werden im
ALKIS® flachendeckend und aktuell alle Liegenschaften (Flurstiicke und liegenschaftsrechtlich bedeut-
same Gebéaude) nachgewiesen. Durch Rechtsverordnung (HVGGAusfVO) sind nahere Regelungen
dartber getroffen, welche Geb&dude im ALKIS® erfasst werden. Angaben zu den Eigentlimerinnen und
Eigentimern werden nachrichtlich in Ubereinstimmung mit dem Grundbuch gefiihrt.

Neben dem Nachweis der Liegenschaften werden gefihrt:

e die Angaben zur tatsadchlichen Nutzung an der Erdoberflache (z. B. Ackerland),
e die Ergebnisse der Bodenschatzung nach dem Bodenschatzungsgesetz (BodSchatzG),

e Hinweise auf 6ffentlich-rechtliche Verfahren aufgrund gesetzlicher Vorschriften
(z. B. Bodenordnungsverfahren nach dem Baugesetzbuch (BauGB) oder dem
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)).

Die Uber den bundesweit einheitlichen Grunddatenbestand hinausgehenden Inhalte im ALKIS® werden
fur die Hessische Verwaltung fir Bodenmanagement (HVBG) grundsatzlich durch das HVGG und die
entsprechenden Verwaltungsvorschriften vorgegeben.

Hinweise zu ehemals geflihrten Inhalten:

Uberschwemmungs-, Wasserschutz- und Naturschutzgebiete kdnnen iiber die Darstellungsdienste der
Hessischen Umweltverwaltung im Geoportal (geoportal.hessen.de) visualisiert werden.

Baulasten werden nach der Hessischen Bauordnung (HBO) bei den unteren Bauaufsichtsbehdrden
gefihrt.

Altlasten werden nach dem Hessischen Altlasten- und Bodenschutzgesetz (HAItBodSchG) in der
Altflachendatei als T eil des Bodeninformationssystems beim Hessischen Landesamt fir Naturschutz,
Umwelt und Geologie (HLNUG) gefiihrt.

Lagebezugssystem

Das amtliche Lagebezugssystem ist das ETRS89/UTM-Zone 32.

Es beruht auf dem raumlichen Bezugssystem ,European Terrestrial Reference System 1989 (ETRS89) mit
dem amtlichen Bezugsrahmen ETRS89/DREF91 (R 2016).

Der Ubergang zu ebenen kartesischen Koordinaten erfolgt nach der Universalen Transversalen
Mercatorabbildung (UTM) in Bezug auf das geozentrisch gelagerte Referenzellipsoid GRS80.

Die Landesflache Hessens liegt vollstandig in der UTM-Zone 32, die sich von 6° bis 12° Lange 0Ostlich von
Greenwich erstreckt und als Bezugsmeridian (Mittelmeridian) den 9. Ldngengrad 6stlich von Greenwich
besitzt. Der Mal3stabsfaktor des Bezugsmeridians betréagt 0,9996.

Die Ordinate wird als Ostwert E (East) und die Abszisse als Nordwert N (North) bezeichnet. Die Abszis-
senachse erhalt den Ordinatenwert 500.000 m. Dem Ostwert wird zusatzlich die UTM-Zonennummer
vorangestellt, in Hessen die 32.
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http://www.rv.hessenrecht.hessen.de/lexsoft/default/hessenrecht_rv.html?p1=0&eventSubmit_doNavigate=searchInSubtreeTOC&showdoccase=1&doc.hl=0&doc.id=jlr-VermGeoInfGHErahmen&doc.part=R&doc.price=0.0&amptoc.poskey=#docid:3268738,1,20180525
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-VermGeoInfGAVHEV3P1
http://www.gesetze-im-internet.de/bodsch_tzg_2008
https://www.gesetze-im-internet.de/bbaug/
http://www.gesetze-im-internet.de/flurbg/index.html
https://hvbg.hessen.de//
https://hvbg.hessen.de/%C3%BCber-uns/gesetzliche-grundlagen-und-verwaltungsvorschriften
http://geoportal.hessen.de/
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-AltLast_BodSchGHEV1IVZ
https://www.hlnug.de/
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-BauOHE2018V3IVZ
www.hvbg.hessen.de

Fir Vermessungs- und Planungsaufgaben im Liegenschaftskataster missen bei der UTM-Abbildung die
Strecken- und Flachenreduktionen berlcksichtigt werden. Am Bezugsmeridian (MaBstabsfaktor 0,9996)
sind diese Abbildungseffekte am groBten und verringern sich nach Westen und Osten mit zunehmenden
Abstand. In Hessen sind die aus UTM-Koordinaten gerechneten Entfernungen wegen der Abbildungs-
und Hohenreduktion stets kiirzer als die korrespondierenden realen Strecken in der Ortlichkeit. Auch
die aus UTM-Koordinaten gerechneten Flachen sind stets kleiner als die tatséchlichen (auf das Referenz-
ellipsoid bezogenen) Flachen.

Dateiformate und Qualitat

Bei ALKIS®-Ausgaben im Format NAS als XML-Dateien sind die Informationen zu den Qualitédtsangaben
in den entsprechenden Attributen zu den Objekten enthalten. Die geometrischen Lagegenauigkeiten
der raumbezogenen Objekte im Liegenschaftskataster liegen je nach Erfassungsmethode im Zenti-
meter- bis Dezimeterbereich. Sie werden durch das Attribut ,Genauigkeitsstufe” (GST) mit folgenden
Werten beschrieben:

Wert nach ALKIS®-OK | Standardabweichung | Bemerkungen
der Punktlage
1200 <lcm
2000 <2cm
2100 <3cm
2200 <6écm
3000 <30cm Fir gerechnete Lagekoordinaten, die die GST 2200
nicht erfillen
3100 <60 cm Nur fir digitalisierte Lagekoordinaten
3200 <100 cm Nur fir digitalisierte Lagekoordinaten
3300 <500 cm Nur fir digitalisierte Lagekoordinaten

Sofern in der Ausgabe Grenzpunkte mit unterschiedlichen Koordinaten vorhanden sind, gilt Folgendes:
Punktort TA = graphische Koordinate, Punktort AU = amtliche Koordinate. Fiir Berechnungen ist die amt-
liche Koordinate zu verwenden.

Ausgaben in den Dateiformaten DXF und Shape enthalten keine Qualitdtsangaben. Daher sind fur
Entwurfsplanungen mit Grenzbezug értliche Uberpriifungen und i.d.R. Ergdnzungsmessungen zwin-
gend notwendig.

Weitere Informationen zu diesen Dateiformaten kénnen der DXF-Layerbeschreibung bzw. der Shape-
Layerbeschreibung entnommen werden.

Die im Folgenden aufgefiuhrten fachlich kompetenten Stellen fir die Nutzung von ALKIS®-Bestands-
daten stehen Ihnen beratend zur Seite und erteilen lhnen verbindliche Auskinfte lber tatsachliche
Genauigkeiten. Gegebenenfalls werden diese Stellen MaBBnahmen vorschlagen, um die erforderliche
Genauigkeit zu erzielen.

- Hessisches Landesamt flir Bodenmanagement und Geoinformation
- Amter fir Bodenmanagement
- Offentlich bestellte Vermessungsingenieurinnen und -ingenieure

Stand: 04.01.2022

Hessisches Landesamt fiir Bodenmanagement und Geoinformation
SchaperstraBBe 16 65195 Wiesbaden

Telefon: 0611/535-0 Telefax: 0611/535-5309

E-Mail: info.hlbog@hvbg.hessen.de
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https://www.gds.hessen.de/INTERSHOP/static/WFS/HLBG-Geodaten-Site/-/HLBG-Geodaten/-/downloads/LayerstrukturDXF-Abgabe.pdf
https://www.gds.hessen.de/INTERSHOP/static/WFS/HLBG-Geodaten-Site/-/HLBG-Geodaten/-/downloads/LayerstrukturShape-Abgabe.pdf
https://www.gds.hessen.de/INTERSHOP/static/WFS/HLBG-Geodaten-Site/-/HLBG-Geodaten/-/downloads/LayerstrukturShape-Abgabe.pdf
www.hvbg.hessen.de

	Informationen zu den Daten des AmtlichenLiegenschaftskatasterinformationssystems (ALKIS®)
	Inhalt
	Lagebezugssystem
	Dateiformate und Qualität

